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Thomas Huber 
Telefongespräch 
 
Künstler: Hallo. 
Galerist: Gerwald. 
Künstler: Wie bitte? 
Galerist: Gerwald, Sie kennen mich nicht. 
Künstler: Guten Tag Herr Gerwald. 
Galerist: Ich habe eine Galerie. 
Künstler: Schön. 
Galerist: Ich habe eine sehr schöne Galerie. Wunderbare Räume. 
Künstler: Ja. 
Galerist: Die schönsten Räume in der ganzen Stadt. Das sagt jeder. 
Künstler: Wer? 
Galerist: Jeder in der Stadt sagt, ich hätte die schönsten Räume. Das Licht. 
Künstler: Wie? 
Galerist: Das Licht in den Räumen ist traumhaft. Jeder sagt das. 
Künstler: Ja. 
Galerist: Mein Konzept. 
Künstler: Ihr Konzept? 
Galerist: Kunst und Raum. Mein Konzept ist Kunst und Raum. Die Verbindung 

von Kunst und Raum. 
Künstler: Die Verbindung? 
Galerist: Ich habe sehr präzise Ausstellungen zum Konzept Kunst und Raum 

gemacht. Viele Ausstellungen. Viele Ausstellungen mit dem Konzept 
Kunst und Raum. 

Künstler:  Viele? 
Galerist: Ich stelle nicht jeden aus. Ich bin da sehr kritisch, denn ich habe ja 

das Konzept. Eine Konzeption. Kunst und Raum. Es gibt nicht viele 
Künstler mit dieser Konzeption. 

Künstler: Konzeptkünstler. 
Galerist: Genau, Kunst und Raum. Kann ich Sie mal besuchen? 
Künstler: Wann? 
Galerist: Sie können auch vorbeikommen und sich die Räume anschauen. 

Sehr schöne Räume. Jeder sagt das. Die Proportionen, das Licht.  
Künstler: Ich weiß. 
Galerist: Alle sagen, sie hätten die schönsten Ausstellungen bei mir...  
Künstler: Gesehen.  
Galerist: Ich verkaufe auch. Schwierig, aber ich verkaufe. Das Konzept Kunst 

und Raum, schwierig.  
Künstler:  Nicht einfach.  
Galerist: Kunst und Raum, das macht nicht jeder. Diese Verbindung. Darum 

bin ich auf Sie gekommen. Kennen Sie Kaber?  
Künstler: Wen? 
Galerist: Den Künstler Kaber. Er hat sie empfohlen.  
Künstler: Nein, ich kenne ihn nicht. 
Galerist: Er hat eine wunderbare Ausstellung hier gemacht. Wunderschön. 

Kunst und Raum. Ich habe auch verkauft.  
Künstler: Ich muss die Kinder von der Schule abholen.  
Galerist: Sie haben Kinder?  
Künstler: Ich bin schon spät dran. 
Galerist: Ich will Sie nicht aufhalten. Wir bleiben im Gespräch.  
Künstler: Auf Wiederhören.  
Galerist: Auf Wiederhören. 
 
 


